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o5i er Schwarzwald , den wir zur sommerlichen
hm . mit seine » Wundern lieben gelernt haben ,

\ ct auch im winterliche » Alltag eine Stätte ,
°er sich ötc Sorgentage zu Feststunden wau -

jr,
" • Nicht immer vermögen die Berge mit

schwermütigen Einsamkeit im Winter
^ annnelvunkte und Ruhepunkte für abgehetzte
» rovstädtische Gemüter zu werden . In ihnen
« °hnt oft eine Macht , die auch den hoffnnngs -
sohlte » Menschen bezwingen kann . Aber ge -

aox Zchwarzwald das Lied der Täler
} Höhen eine vollkommene Harmonie erreicht

klingt es auch iu den Schneewochen . die zum
>nuen Erlebnis werden , wenn man gar nicht
°aran denkt .

8kisprun6 — welche Freude !

zDer Schwarzwalö mußte erst entdeckt werden .
Entdeckung ging von einigen fportbegei -

^ Neii Männern aus , die in den neunziger
auch die Schneebeschasfenheit des schwor -

»
" Waldgebirges im Südwesten Deutschlands
^usen und untersuchen wollten . Die fremden

M Zackigen Gipfel , das endlose verschneite Ge -

, ? " de mit seinen zahlreichen Schluchten und Ge -
trugen in sich schon damals die Erfüllung

„»
'
^ ." sportlicher Ahnungen . Daß man sich zu -

Gch| t hex höchsten Erhebung mit 1500 Metern
3?J Feldberg zuwandte , war ganz natürlich .
Bai 1

-11 immer wird ein Schueegebiet von den
Mten Steigungen seiner Berge bestimmt und
2j « t durch sie das charakteristische Gepräge ,

wurden der Feldberg das Dorado des beut -
>en Skiläufers ebenso wie des ausländischen

^ f °rtters . der sich auf dem Feldberg einfand ,
den deutschen Wintersportlern seine Graste

Messe« .
K

« ° itdem hat sich viel geändert . Der verschneite
Z? warzwald wurde entdeckt ! Die Berge des
^ warzwaldes sind die alten geblieben , oie
« ? " eemassen sind vielleicht dichter geworden u .
li* =ßUm in dem Gebiet , das wir heute als uörd -

Schwarzwald bezeichnen , bis hinunter
b ° ? Süden , wo die Ausläufer des Feld -
p einen Mittelpunkt des wintersportlichen

bilden , haben sich zahlreiche Unterknnsts -

to ay
n angesiedelt . Daß es so kommen mutzte ,
ganz natürlich . Sobald der Deutsche be -

Wi * " eue Werte für Wirtschaft und BolkSkraft
zn - ,

'Waffen , besinnt er sich auch auf das engere
fcrfnr seiner Heimat und versucht , stets mit
Uttle

l8 ' eine Entwicklung in neue Bahnen zu

ijfel Norden des Schwarzwaldes können die
Psn ' ^ e Landeshauptstadt Karlsruhe , fowie
vu«f^ eim und Baden - Baden , die Ausgangs -
n Qrf, !; der drei großen Schwarzwaldhöhenwege
ZZ? dem Süden , auch als Stützpunkte für die
Tin . fahrten zu den Wintersportplätzen und
Seit » Kurorten des nördlichen Kammgebirges
vtt „^ . über Herrenalb , Rastatt , Bühl , Achern -
«hu „ r f en und Oppeuau gelaugt man in die
sich I . n Sportgebiete . Die Höhenlage bewegt

rasche» 800 und 1000 Metern ; die höchste
M « ng ist die Hornisgrinde mit 1164 Mtr .
Sei , gereich dieses Badeuer Höheugebietes lie -
Äii >,sdle Plätze wie Huudseck , Plättig , Saud ,
tttelw ^ ölK , Badnerhöhe , Unterstmatt , Mnm -
Ölifa«, uud Ruhestein . Weitere Wintersport -
^ i«>,„ ,̂ te wie Allerheiligen , Griesbach und
Sccirt* . u bieten reiche Möglichkeiten , eine

^
»nete Wühl im Kniebisgebiete zu treffen .

i»atöp ® fifeI6er im mittleren Teile des Schwarz -
55. werden am besten durch das Gebiet der

«-al^ ' seuburg nach Singen führenden Schwarz -
1 gekennzeichnet . Die Höhenflächen n .

lej «. eugefilde dieses Gebirgsstockes führen be -
tlt <*in Sflffö « sTHuTfptHrtfoH f*rttta V ' 0C olejes Vevlrgpsrocres suyren l. e-

—iih»«.J!r
t ein Gebiet , dessen Vielseitigkeit den

Kh
r p° rt aller Arten begünstigt . Der wellige

setzun^ er der Gegend schafft hier die Voraus -
leg , «8 für die höhere Schule des Winterspor -
den . « sich sowohl im Schneeschuhlauf , wie iu
law seligen Sportarten , Bob , Rodeln und Eis -
M ^ ., wegt . Das Zentrum ist Triberg , das die
ierx>, !!? . des winterfportlichen Lebens im mitt -

« chwarzwald behauptet . Ringsum liegt

ein Kranz zahlreicher kleinerer Orte , wie
Schönach , Schönwald , St . Georgen , Furtwangeu
usw . , die alle Ausgangspunkte in diese Regionen
des Hochschwarzwaldes sind . Hier hat sich ein
straffes System von Winterfportveranstaltnngen
herausgebildet . In der Organisation u . Durch -
führuug ist der Skiklub Schwarzwald als trei -
bendes Moment hervorzuheben , der die Ver -
Hältnisse dieses Schneegebietes in jeder Weise
für die großen Konkurrenzen geschickt auszu -
nützen versteht . Die großartige Kuustbobsleigh -
bahn . die einzige Südwestdeutschlands , in Tri -
berg , sowie seine Sportrodelbahn im Hoswald ,
die unmittelbar vor der Stadt endet und ein
schönes Gefälle aufweist , versammeln alljährlich
die Wintersportler zu großen Konkurrenzen .

Das Herz des Wintersports im Schwarzwalö
ist der Feldberg . Hier gewährleistet die Höhen -
läge von 1200 Metern auf lange Monate große
Schneebeständigkeit und gibt zur Ausdehnung
des Wintersportbetriebes bis ins Frühjahr
hinein die besten Möglichkeiten . Die Oster -
läuse auf dem Feldberg haben bereits Tradi -
tion erlangt . Um den Feldberg sind die Orte
Hinterzarten . Titisee , Neustadt und Lenzkirch
verstreut . Durch die neue Dreifeenbah Titisee -
Bärental ( Feldberg ) - Seebrugg hat der Zu -
gaugsverkehr von der Bahnstation in das eigent¬
liche Schneegebiet eine außerordentliche Erleich -
terung erfahren . Hier befinden sich zahlreiche
Rodelbahnen und Spruugschauzeu . die für die
Austragung winterfportlicher Konkurrenzen
natürlich von erheblicher Bedeutung sind . An
der Spitze marschiert Titisee mit einem groß -
zügigen Eisstadion , das für den Eissegel - und

Eislaussport ebenso eine Heimstatt bildet , wie
die Naturrodelbah » oder die Sprungschanze . Als
Ausgangspunkte für Schneeivandernngen sind
diese Orte in gleicher Weife bedeutend , ^ ahl -

reiche Skiwege leite » in die Bergrevieren &i8
Kandel über . Seine Kurplätze Glotterbad ,
St . Märgen . St . Peter uud das Hochplateau
des Turner weisen preiswerte Gaststätten aus .
Die Tchneebedeckung ist auch hier gleichmäßig u .
uud Orte wie Menzenschwand , Bernau , Alt -
glashütten , Bärental , Schluchsee , St . Blasien ,
Todtmoos und Höchenschwand , sämtliche zwi -
fchen 830 bis 1100 Meter Höhe gelegen ,
bilden Stützpunkte für die idyllischen verschnel -
ten Höhenwanderungen . Oberhalb der 1100-
Meter - Grenze ziehen sich im bunten Wechsel
kreuz und quer vom Feldberg ausgedehnte Hoch-
stäche » uach dem Serzogenhorn , Spießh .' rn ,
Blößling , >5ochkops , Gießhübel , Silberberg » nd
Stübenwasen . Dazwischen lagern sich Schnee -
gebiete um den Notschrei uud Schauiuslaud , so -
ivie um Todtnauberg und Belcheu als Zielpunkt
im Höllental , das durch die Stationen Höllsteig ,
Posthalde . Himmelreich und Kirchzarten gekenn -
zeichnet ist . An der Scheide des Schwarzwaldes
und der Baar liegen die Städte Villingen und
Donaueschingen und das berühmte Solbad des
Schwarzwaldes . Dürrheim .

Durch die Regsamkeit der Winterknrorte und
Winterfportplätze hat sich im Schwarzwald ein
ausgeprägtes Leben herausgebildet . Die vou
einzelnen Plätzen regelmäßig veranstalteten
Skikurse führe » den Uneingeweihten in die
Geheimnisse der Schneeschuhtechnik ein . Bob
und Rodel sausen auf den kunstvollen , mit zahl -
reichen Kurven ausgestatteten Bahnen zu Tal
uud auf deu Gebirgs -Seen feiert der künst -
lerische Eislauf Triumphe . Gepflegt und sorg -
sam behütet von erstklassigen sportlichen Organi -
sationen uud uicht zuletzt von einer liebens -
würdigen Hotelerie umschließt der Winter -
aufeuthalt im Schwarzwald Sport u . Erholung
in idealer Weise . P . ? r .

Feldbergturm im Winter .

Winterwetter - Allerlei .
Wo ist es am kältesten , tind wo gibt es deira meisten ScStsiee ?

RDV , Die Meteorologen haben in jahrelanger
Beobachtung interessante Feststellungen gemacht ,
über die das Stattstische Jahrbuch für das
deutsche gleich vom Jahre 1920 nähere Angaben
enthält . Der Winter herrscht in Deutschland
naturgemäß ans seinem höchstgelegenen Punkte ,
das ist die Zngspitze mit 2093 Metern , am
strengsten . Auf der Zugspitze schneite es 1929
au 166 Tagen des Jahres , die Schneedecke blieb
während 294 Tagen liegen , Frosttage ( das sind
Tage , an denen die Termperatur zeitweise
unter 0 Grad sinkt ) zählte man 273 und Eistage
(das sind Tage , an denen die Temperatur stän -
biß unter 0 Grad bleibt ) 225 . Tie mittlere Jah¬
restemperatur der Zugspitze beträgt 5,1 Grad
minus !

Die winterreichste Stadt in Deutschland ist
Treuburg , früher Margrabowa , in Ostpreußen ,
eine der östlichsten deutschen Städte . Hier er -
lebt man 137 Frosttage , 80 Eistage , Schneefall
gibt es an 65 Tagen , und der Schnee bleibt 95
Tage liegen . Das Jahresmittel der Temperatur
ist plns 4,8 Grad Eelfius . Im übrigen werden
Frosttage gezählt : anf dem Fichtelberg 187, auf
dem Brocken 173, auf der Schneekoppe 217. Das

Minimum an Frosttagen weist Köln mit 64 auf .
Eistage gibt es in Deutschland am wenigsten

in Köln und Aachen mit je 27 ; es folgen Eleve
mit 29 und Neuwied uud Trier mit je 30 Tagen .
Die meisten Eistage zählt man dagegen — ab -
gesehen natürlich von der Zugspitze — auf dem
Feldberg/Taunus mit 72 , auf der Wassertuppe /
Rhön 83, auf dem Brocken 101 , auf dein Feld¬
berg/Schwarzwald 104, auf dem Fichtelberg 106 ,
und auf der Schneekoppe 138.

Wo schneit es am meisten in Deutschland ?
In Osterode/Ostprenßen zählt man 56 Tage mit
Schneefall , in Tilsit 55 , anf dem Brocken 111 ,
auf der Schneekoppe 124. Am wenigsten schneit
es in Neuwied mit 17 , Trier mit 18 , Friedrichs -
Hasen mit 19 sowie Westerland/Sylt und Emden
mit je 20 Tagen .

Weiße Wintertage , an denen die Schneedecke
liegen bleibt , und an denen Wintersport g>.trie -
ben werden kann , gibt es in Westerland/Sylt
am wenigsten , nämlich nur 28. Darauf folgen
Aachen und Emden mit je 29 und Köln mit 30
Tagen . Der Brocken hat 161 iveiße Tage , der
Feldberg/Schwarzwald 196 und die Schneekoppe
201,

Wieder einmal steht der Winter vor der Türe . Noch sind bei uns in der Ebene die
Spätherbsttage sonnig und warm , auf den Berghöhen aber liegt schon der erste Schnee und
bald werden wir alle wieder hinauswandern in die SchwarMaldberge und uns an der
strahlenden Pracht des Winters erfreuen können . Die „Wintersport -Beilage " des ,,
ruher Tagblattes " ist für alle Freunde des Winters ein guter Ratgeber und Führer .

WIE ipmliri,
WKÜ&cp«

bv . Eine fröhliche Kategorie Züge sind die
Wintersportzllge , die nach der Kursbuchsprache
„ nur an W . vor S ." und „Nttr bei günstigem
Winterfportwetter " verkehren . Hinauf in den
Schwarzwaldminter .

Ein aufrechter Wald von Skiern stürmt auf -
geregt diesen Zügen an der letzten Umsteige -
station entgegen . Bald sieht es drinnen im
Wagen aus wie in einem Heerlager aufrühreri -
scher Bergstämnie . Es ist schon eine besondere
Art Menschen , die blannnisormierten Skiläufer !
Kräftige Gestalten , kühne Gesichter , nur wenig
Alltagsgesichter darunter . Dann die Ski - Wan »
dervögel , die ans ihren Brettern wandernd
durch die weiße Weite ziehen . Rucksäcke hängen
nnd liegen überall umher . Schneeschuhe lehnen
überall dort , wo sie nicht hingehören , lieber

Eislaufen , die Sehnsucht Tausender .

Rodelschlitten stolpert mau weg . Und ein baby -
Ionisches Stimmengewirr schwirrt durch den
Wagen . Alles redet , lacht , kichert , singt , schmaust ,
kaut . Und jeder hat sein blaubehostes Skihaserl
bei sich. Die Freundin , die Verlobte , die Frau .
Die nur allzugut wissen , wie vorteilhast sie der
blaue Norwegeranzug kleidet . Und der bunte
Pullover . Und die bunte Mütze . Mit einer
dicken Bummel daraus . Sie schauen alle mit
blanken lachenden Augen . Freuen sich der
^- chneewunder . die der Sonntag bringt . Stau -
neu mit großen Augen und verträumt in die
draußen im Schneetreiben vorüberziehende
Märchenwelt unberührter Bergwälder . aus die
schneebepackte » Bergfichten . in die silbererstarr -
ten Fichtenwipfel . Oder in die schneeverwehten
Gassen der Schwarzwalddörfer und -städtcheu .
Mit ihren Giebelreiheu wie aus blassem Mar -
nun *. Bis dann in der Abenddämmerung die
ersten goldblanken Lichter zwischen den Schnee -
giebeln auftauchen und die Zielstation erreicht
wird . Im Schneegestöber entleert sich der Zug .
Wieder itrebt eine vielhnndertköpsiac Schnee -
ichnhkavalkade dem Bahnhossausgang zu . Drau -
ßen werden schnell die Schneeschuhe angeschnallt
und pfeifend geht es hinab in die Berggassen
der Bergnester . Unter dampfenden Ranchwol -
ken verschnauft die brave Bergbahn . . .

In der Dämmerung des Sonntagabends
finden sich die Wintersportler alle wieder auf
dem Bergbahnbof ein . Geduldig harrt schon der
Zug . der „nur 8 ." verkehrt ! Schwitzend iu fchuee -
nasser Kleidung kommen die Schneeschnhläuser
beran . Alle etwas abgekämpft vom Treiben im
Schnee , von , Schauen und Staunen über da3
beilige Schweigen der Schneemärchenmäldcr .
Die Mädels haben Wangen wie Milch und
Blnt . Doch nicht durch Puder und Schminke !
« eiter ist allen zu Sinn . Lebensfreude pulst in
den Adern . Wieder werden die schneenanen
skier verstaut . Droben in die Geväckbretter .
Bis eS von droben trovst , zur Freude der auf -
bcachreudeii Daruiitersitzendon ! Schweigsamer
geht eS auf der Heimfahrt zu . Resignierend
hangt man seinen Gedanken über die so schnell
entschwindenden Stunden in den weiften Mär -
chenhallen des Schwarzwaldes nach . Wehmütige
Lieber singen die Wandervögel . Draußen alei -
teu im Dämmern die Waldberge vorüber . Ent -
schwinden . . . Mit dem Heimatbahnhof nähert
sich der Alltag . . .

Und so behaupte ich frauk und frei , fröhlich
und die Züge , die in den Winter fahren !

K . Hau mann .

Triberg erhält wieder einen Eislauf - Trainer .
Der Eiskunstläufer Wilhelm Ernstorser ans

München , » er schon seit vier Jahren allwinter -
lich über die Hanptsportzeit in Triberg weilt
nnd für die Gäste nnd Einheimischen als Lehr -
kraft auf der Eisbahn des BergseeS znr Ver -
fllgnng steht , wirb auch im kommenden Winter
wieder in Triberg seine Tätigkeit ausüben . Er
wurde wiederum vou der Stadtverwaltung Tri -
berg verpflichtet und wird über die sechs Wo -
chen vou etwa 20. Dezember bis Anfang
Februar in Triberg weilen . Zu seiner Tätig -
keit gehört auch n . a . eine Berücksichtigung der
Jugend , die iu Triberg im Eislauf sehr stark
vertreten ist uud gute Eutwicklungsmöglich -
leiten gezeigt hat nnd noch zeigt .

Tages Arbeit - abends Gäste
W° "®n andern Tages für die Arbeit wieder frisch sein . Darum als Familiengetränk wie für Abend¬
gesellschaften den vorzüglichen , niemals Schlaffstörungen verursachenden , völlig unschädlichen

Sie und Ihre Gäste
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INDUSTRIE - UND HANDELÄ - ZEITUNG
Oustric.Maschinenbaugesellschafi

Karlsruhe .
Die Generalversammlung der Maschinenbaugescll -

schast Karlsruhe , in der 16 375 Aktien mit ebenso -
vielen Stimmen vertreten waren , genehmigte die
Bilanz per 1029. die mit Einschluß des Verlustes des
Vorjahres mit einem Gesamiverlust von
1488 654 Rm . abschließt , und erteilte Vorstand und
Aussichtsrat Entlastung . Der Verlust wird aus das
neue Rechnungsjahr vorgetragen . Nach dem Bericht
des Aussichtsrats sind die im Berichtsjahr sort -
geführten Bemühungen , das Werk zu erhalten oder
vorteilhaft zu verkaufen , auch im Laufe des Jahres
fortgeführt worden , jedoch bisher vergebens . In
Durchführung des Vergleichsbeschlusses vom Juli
d . Js . sind inzwischen die Gläubiger bis zu SN» Rm .
voll befriedigt worden , ebenso ist eine Quote bis zu
5 Proz . aus die anerkannten Forderungen zur Zah -
lung gelangt . Die Bemühungen , das Gelände ganz
oder geteilt zn veräußern , werden fortgesetzt werden ,
doch ist zurzeit wenig Aussicht dafür vorhanden . In -
zwischen haben sich die Verhältnisse weiter nerlchlcch -
tert , so daß mit dem Verlust des ganzen Aktienkapi -
tals gerechnet werden muß . Welche Quote die Gläu -
biger erhalten werden , ist noch ungewiß , da alles von
der Möglichkeit der Veräußerung der Grundstücke
abhängt .

Kronenbrouerei Offenburg .
Die o . G .B . der Kronenbrauerei A .-G . , Oskenburg

( Baden ) , für 1929/30 am 17 . Dezember soll auch über
eine Erhöhung des Grundkapitals von
0,08 ans 1,5 Mill Rm . durch Ausgabe von ab 1. Ok¬
tober 1980 dividendenberechtigten Stammaktien Be¬
schluß fassen .

Emaille Ullrich.
Liquidation .

Die heutige in Kirrweiler abgehaltene ordentliche
Generalversammlung der Emaillier - und Stauzwerkc
vormals Gebrüder Ullrich , Maikammer ( Pfalz ) , in
der 527 400 Rm . Aktien von einer Million Aktien -
kapital vertreten waren , genehmigte die Bilanzen für
die Jahre 1926/20 und 1929/30 , die Entlastung von
Vorstand und Aufsichtsrai und nach längeren Ver -
Handlungen mit einem Aktionär in einer VerHand -
lungspanfe einstimmig die beantragte Liquidation der
Gesellschaft .

Horchwerke Zwickau .
Der letzte Abschluß und die angespannte Bilanz der

Horchwerke A .-G . in Zwickau ließ bereits die Not -
wendigkeit einer finanziellen und auch technischen
Neuordnung der Werke erkennen . Nach Jnso . ma -
tionen kam diese Neuordnung am Dienstag mit dem
Bankenkonsortinm zustande , das neue Mittel zur
Verfügung stellte , lieber weitere Einzelheiten , auch
übn solche der finanziellen Neuordnung , war noch
nichts näheres zu erfahren . Gleichzeitig ist vorläufig
erst mit der N A G . Nationalen Automobilgcfellschast
(A .E .G .-Konzern ) eine Berkaufsgemein -
s ch a f t in Aussicht genommen , wodurch sich t>te letzte
Ankündigung über eine Zusammenarbeit dieler bei -
den Automobilunternehmungen bestätigt . Diese Ver -
kaussgemctnschaft soll aber bereits demnächst durch
weitere Automobilfirmen erweitert werden . Die
technische Reorganisation der Horchwerke , worüber
Einzelheiten ebenfalls noch ausstehen , sieht u . a . die
Rückverlegung des Hauptbetriebes nach Zwickau vor .

Gebrüder Lunghans Uhren .
Die Gebrüder Juughans A .-G ., Uhrenfabriken in

Schramberg , erzielte zum 30. Juni 1930 nach der mit
Wirkung vom 1. Juli 1929 erfolgten Aufnahme der
Hamburg -Amerikanischen Uhrenfabriken , der Ver -
einigten Freiburger Uhrenfabriken A .-G . und der
A . -G . für Uhreufabrikation in Lenzkirch einen Ge -
famtwarenüberschuß von 13,67 Mill . Rm . gegenüber
9,24 Mill . Rm . bei der alten Junghans A . - G . im
Vorjahr . Während 1928/29 sich der Gewinnvortrag
von 48 268 auf 346 977 Rm . erhöhte , ergibt sich jetzt
ein weiter vorzutragender Reingewinn von
45 6588 Rm . nach 0,91 (0,44 ) Mill . Rm . Abschrei¬
bungen .

Wie in der ganzen Uhrenindustrie fei auch bei dem
Unternehmen der Umsatz zurückgegangen , was in
erster Linie auf die Auswirkungen der WUtwirt -
schaftskrise , weiterhin aber daraus zurückgeführt
rverde , daß die Kundschaft ihr Lager abbaue , nnd
daraus , daß man sich mancherorts zur Zurückhaltung
in der Kreditgewährung veranlaßt gesehen habe .
Dank dieser Zurückhaltung seien die Verluste aus
Außenstände gering . Dagegen werde das Ergebnis
dadurch ungünstig beeinflußt , daß die Unkosten -
senkung dem Umfatzrückgang nicht rasch genug tolgen
konnte . Auch seien trotz vorsichtigen Einkaufs Ver -
luste aus die in Halb - nnd Fertigsabrikaten stecken -
den , stark im Preis zurückgegangene » Rohstosfe un -
vermeidlich gewesen . Schließlich habe auch die mit
der Fusion znsainmenhängende Umstellung , die jetzt
in der Hauptsache abgeschlossen sei , weitere Aukwen -
düngen erfordert .

Die Aussichten für das laufende Jahr feien schwer
zu beurteilen , da sie von dem weiteren Verlan ! der
Weltwirtschaftskrise und von der Entwicklung der
politischen Verhältnisse in Deutschland abhängig seien .
Die Zusammenschlußbestrebungen im In - nnd Ans -
land hätten bisher noch zu keinem Ergebnis geführt .

Sächsische Maschinen
Hartmann .

In der o . G .B . der Sächsischen Maschinenfabrik
vorm . Richard Hartmann i . Li . , die die Lianidations -
eröffnungSbilanz genehmigte , betonte der Vorsitzende ,
daß die Bilanz äußerst vorsichtig aufgestellt worden
fei , so daß unter dem Vorbehalt , daß nicht eine außer -
gewöhnliche WirtschastSverschlechterung eintrete , die
Aussichten sür die Restquote nach oben lägen .

Neichsbahnwagengestellung .
In der Woche vom 9 . bis 15. November wurden

von der Reichsbahngesellschast 837160 (Vorwoche
883 448 ) Wagen gestellt . Das bedeutet Im arbeitS -
täglichen Durchschnitt eine Gestellungszisfer von
138 527 gegen 138 907 In der Vorwoche und 114 86(5
in der entsprechenden Vorjahrswoche .

Die Gaarkohlenpreise .
Nach einer Mitteilung der sranzüsischen Saar -

grubenverwaltung bleiben die K o h l e n p r e t s e im
Dezember unverändert . Die mit dem
SO. November ablausende Jndustriekvhlentonvcntion
soll ebenfalls bis zum Jahresende verlängert wer -
den . Eine Senkung der im Reichsgebiet gelten -
den Saarkohlenpreife scheint jedoch beabsichtigt zu
sein .

Oer neue pariser Riesen tandal .
Das Spekulationssieber hat 300 000 Franzosen , zu -

meist kleine Sparer , um alle ihre Zukunstshosinungen
nebst einer Milliarde Franken gebracht . Das sind
die Opfer des Ouftrie -Skandals , dem auch der Justiz -
minister Peret das Ausscheide » aus dem Amte ver -
dankt . Für Tardieu mag das Ganze ein willkom -
mener Anlaß gewesen sein , Herrn ChSron in das
Kabinett zu bringen und sich damit viel Bcrtranen

Der französische Großspekulant M. Oustric .

im Senat zu sichern . Ueber diesen hochpolitischen
Folgen hat man die Aussprache über Oustric zwar
nicht vergessen , aber doch weit in den Hintergrund
gestellt .

Wer ist Oustric?
Seine Väter sind typische französische Kleinbürger

ans Toulouse . Der jetzt viel genannte Bankier wird
nach der Reifeprüfung Weinhändler . Nach den Ge -
fchäften des Tages wirft er sich in leinen Frack , be -
sucht moderne Klubs , lernt die Technik des Hasards ,
des Blnsss , den er später meisterlich beherrscht .
Irgend ein Neureicher borgt ihm während des Krie -
ges ein paar Hunderttausend Franke » , mit denen
Oustric ei » Balikgeschäst ausmacht . Nach dem Kriege
sindet er einen Italiener , mit dessen Hilfe eS

ihui gelingt , das wankende Riesenunternehmen Märe -
chal zn sanieren . Jetzt ist Oustric ein reicher Mann ,
dem alles zn Gold wird , was er ansaßt . Ungezählte
Jndustrieuilternehmen kauft er aus , fpeztalisteii sich
dann aus die Schuhindustrie , deren „König " er wer -
den will . Oustric wird der typische Vertreter t>es
unternehmenden Franzosen , der den Sieg in den
Adern hat , wie seine Väter nach 1870 die Niederlage .
Wie Pilze schießen unter seinen Händen gewaltige
Unternehmungen aus dem Erdboden , die Börse reißt
sich um seine Papiere .

Wie konnte dieses gigantische Werk zu-
samenbrechen , wie kam es zur Kata -

strophe?
Sein italienischer Freund zog unter uubestimm -

baren Einflüssen seine Milliarden zurück . Manche
sagen , Mussolini hätte die Hand im Spiel ge -
habt und durch den Italiener einen Druck aus die
französische Politik ausübe « wollen . Wahrscheinlicher
ist aber , daß der Italiener angesichts des ungesunden
Wachstums der Oustric ' schen Unternehmungen um
seine Milliarden bangte . Ueberraschenderweife sprang
die französische Regierung mit einem Kredit von 100
Millionen Franken bei , obwohl das ganze Gebäude
schon mehr als bedenklich wackelte . Oustric selbst
hatte einen glücklichen Zug getan , aus den Papieren
einer bolivianischen Grube erzielte er Riesengewinne .
Alle Unruhe schien überflüssig zu sein . Da griss
wieder die hohe Politik ein . Gouverneur Moreau
u' urde durch M o r e t ersetzt . Der weigerte sich,
Oustrics Unternehmen weiter zu stützen . Damit war
der verzweifelte Kampf entschieden . Es kam zu dem
Börsensturm .

Oustrics Werte hatten aufgehört zu sein .
Ein parlamentarischer Ausschuß zur Untersuchung

des Falles Oustric wird verlangt . Er soll schonungs -
los alle Zusammenhänge aufdecken . Doch die Betei -
ligten brauchen keine Sorge zn haben , daß sie weiter
belastet würden . Die Untersuchung zeigt die schon-
sten Ansätze für ein Hornberger Schießen . Wollte
man wirklich hineinleuchten , dann müßte Briand
vorgeworfen werden , daß er durch feine Abneigung
gegen den Faschismus die Milliarden des Italieners
vertrieb . Tardieu wieder könnte vorgehalten wer -
den , daß er das morsche Gebäude stützte , nur , weil
er es zu Wahlzweckeu brauchte . So würde an jedem
der in der ersten Reihe stehenden sranzösischen Staats -
männer etwas haften bleiben . Wer also von den ?» ,
die die Untersuchung erzwingen könnten , hat an ihr
ein Interesse ? Bis zu den Wahlen sind noch
VA Jahre Zelt , mögen sich die Maßgeblichen denken ,
nnd bis dahin ist die Aufregung verraucht .

Festere Börsentendenz.
Berlin , 27. Nov . (Fnnksprnch .) Die Börse war

heute wesentlich beruhigter , da das An -
gebot nachgelassen hat . Aus Kundschastskreisen sollen
sogar verschiedentlich Kaufaufträge er »
teilt worden sein . Nach dem uneinheitlichen , aber
überwiegend freundlicheren Börsenbeginn nahm die
Spekulation Deckungen vor , so daß die Tendenz
allgemein etwas fester wurde . Das ^ e-
schüft war hen,te ziemlich unbedeutend , da es an be-
sonderen Anregungen mangelte . Montanwerte waren
überwiegend freundlicher , anscheinend hinterlassen die
Vorgänge im englischen Kohlenrevier doch eine » ge-
wissen Einfluß . Obwohl die Parteisührerbesprechun -
gen noch kein positives Ergebnis gezeitigt haben , ist
man in dieser Beziehung doch etwas zuversichtlicher
gestimmt . Kaliwerte waren anfangs angeboten und
bis 2 Prozent niedriger , doch waren diese Verluste
nach den ersten Kursen bald wieder ausgeglichen .
Die Aktien von Schwartzkopss erschienen mit Minus -
Miuus - Zeichen und setzten ans den Berlnstabschluß
mit 27,75 nach 30 ein . Von variablen Werte » waren
Thörl Oel bei einem Angebot von wenigen Tausend
Mark gestrichen Brief . Schiffahrtswerte waren etwa
0,5— 1,5 Prozent niedriger , da das Dementi Über die
gestrigen Veröffentlichungen des Schissbauprogramms
störte .

Geld war etwas versteift und mit 4,25—6,5 Pro¬
zent zu hören . Die spanische Valuta war aus die
Vorgänge iu Spanien gegen - London mit 48,75 zu
hören . Man nannte den Dollar mit 4 .1961 nnd das
Pfund mit 20 .87% .

Im Verlauf war die Tendenz unter Schwankungen
behauptet . Das Geschäft blieb weiter klein . Von
Renten waren Bosnische Eisenbahn nach einem
Ansangsverlnst von 1 Prozent um 0,75 Proz . erholt .
Zlounganleihe ging wieder aus 71 Prozent zurück .
Oproz . Badtschc Staatsanleihe verlor 1 Prozent und
27er Thüringer % Prozent . Die übrigen waren ge-
halten . Provinz « nnd Stadiaulcihe » bis zu 0,5 Pro -
zent niedriger . Pfandbriefe leicht abbröckelnd . Obli -
gationen bis 0,25 Prozent befestigt . LiqnidattonS -
Pfandbriefe lagen schwach und bis zu 0,75 Prozent
niedriger .

Der Privatdiskont blieb unverändert % .
ES lag wieder Angebot vor . Monatsgeld war sehr
verknappt . Man hörte im Lauf « der Börse einen
Satz von (5%—8 Prozent .

Die Börse schloß uneinheitlich . Auf Deckun -
gen waren Siemens und R .W .E . befestigt , dagegen
lagen Nordwolle schwächer . Dessauer Gas schlössen
8 Prozent über dem Anfangskurs . Auch Polyphon
lagen fest und gewannen 3,5 Prozent . Nachbörslich
hörte man Salzdetfurth 228,5—224,5 , Wcster ?gelu
148,5 Geld , Aschersleben 141,5 , Farbe » 131,25 ,
Schultheiß 168, Siemens 167, Ostwerke 183,75 , A .E .G .
108,12 , Hapag 66,75 , Lloyd 68, Reichsbank 213 . Neu¬
besitz 5,62 , Altbesitz 52,12 .

Avendbörse :

Freundlich .
Frankfurt , 27. Nov . (Eigenbericht .) Die Abend -

börfe verlief ruhig , doch allgemein freundlich . Man
rechnet damil , daß der morgige Zahltag glatt über -
wunden werden wird . Auch die innerpolitische Lage
wird beruhigter angesehen . Farben % Proz . sreund -
licher . Auch Dt . Linoleum stärker erholt um 2,5 Pro -
zent . Die übrigen Märkte lagen ruhig bei meist gut
behaupteten Kursen . Am Rentenmarkt LiquidationS -
pfandbriese zn sreundlicheren Kursen gesucht . Farben
schlössen 131% Prozent .

Anleihen : Altbesitz 51,90 , Neubesitz 5,60 , 4proz . Dt .
Schutzgebiete 2,05 .

Bankaktien : Banner Bankverein 100, Bayr . Hup .»
u . Wechselb . 117,5 , Commerz - u . Privatbank 109,5,
Darmst . n . Nationalb . 145,5, DD -Bank 107,25 , Dresd¬
ner Bank 107, Reichsbank 212, Oesterr . Credit 27,4 (1.

Bergwerko - Aktien : Buderus 49,5 , Gelsenk . 82 .75,
Harpen 75,5 , Kaliw . Asch- rsl . 142, Westeregeln 148,5,
ManncSmannröhren 64,5 , Phönix Bergbau 59,5 ( Ein -
heitskurS ) , Rhein . Braunk . 151 , Rhein -Stahl 69,
Ver . Königs - u . Laurah . 89,25 , Ver . Stahlweike 63,5.

TranSportwerte : Hapag 68, Nordd . Lloyd 68,25 .
Judnftrieaktien : A .E .G , Stammaktien 103 Aku

60,12 , Daimler Motor 24 , Dt . Goldscheideanstalt 128,
Dt . Linoleumwerke 90, Elektr . Licht u . Kraft 117,25 ,
Elcktr . Lief . - Gef . 106,5 , J .G . Farben 131,12 . Felte »
u . Gliilleaume 86 , Gesfürel 109,5 , Goldschmidt Th . 42,
Holzmann 60 , JunghanS Gebr . 28, Lahmeyer 121
(Einheitskurs ) , Melallgef . 83,5 , Rhein , el . Mannh .

Stamm 114, Rütgerswsrke 44,37 , Schuckert El . Nürnb .
117,5 , Siemens u . Halske 157, Südd . Znckerf . 135,
Thür . Lief . Gotha 70, Zellst . Afchaffenb . 75. Zellstoff

Waldhof 101,75 .

Devisennotierungen .
Berlin . 27 . November 1930 (Funk .

1 Milr
1 Peso
100 G

Baen .- AIr . 1 Pes
Canada 1 k . D
Konstan . 11 . P .
Japan 1 Yen
Kairo 1 8 b . Pf
London 1 Pfd
Neuyork 1 Doli
Rio de J .
Uruiriiay
Amsterd .
Athen 100 Dreh
Brüssel 100 Bis
Bukarest 100 Lei
Budp . 100000 Kr
Danzig 100 Gl.
Helsefe 100 f M
Italien 100 Lira
lueosl ( 00 Din
Sowno 100 Lltas
Kopenh 100 Kr
Lissab . 100 Rae.
Oslo 100 Kr .

Geld Brioi <ielo Rriei
27 11 27. 11. 26 11 26. u

1. 436 1-440 1. 439 1.443
: 4 .193 4.201 4. 196 4.204

^.076 2 -080 2.078 2.08?
20.87 20.91 20.87 20 . 91

20 -351 20-391 20 -351 20.391
4.1915 4 -1995 4 .191 4. 199

J. 399 1.401 J -400 J .402
3-277 i -283 3-297 3. 303

168-61 169. 15 168-53 168- 97
5 -431 5-441 -1-432 5 -442

>8 -455 >8 -565 J 8 .4 ? .>8 -34
<:-4S8 2 .49^ 2-487 2 .491
' 3-26 73 . 40 / 3.28 >3-42
il -39 31 -56 Jl -39 31 -65

10 -546 10-566 U -546 IJ .565
21 -^2 21 -96 il - i3 21 . 9/
' . 408 ' -422 ' •408 ' -422
41 .87 41 -95 41 -b6 41. 94

1121C 112 -32 . 12 -10 112 -32
18-80 18 -84 18 -80 18 -84

112-05 112-27 112.05 112-27

Uela
27. 11
16 -462
12.431

91 .93
80-4'

31 .165
3 .035
46 -6 >

112 -51
111 .57
58-995

*-an » Ivo Frc ».
Prae 100 Kr .
Island 100 i Kr .
Rifra
Schweiz 100 Fcs .Sofia 100 Lera
Spanien 100 Pes .
ßtockh . 100 Kr .Reval
Wien 100 Schill . >

Zürich, , 27. November 1930 iDrahtbericht

Briei
27. 11
16.502
12.451
92.11
80 -78

31 -315
3-C41
46 -75

112.73
11179
59.115

UeJd
2». lt
16 -456

12 .43
91 -93
30 . 64

31 . 125
3.035
467

112 .47
111.57
58 -995

Brie )
26. 11

16 .496
12 .45
92. 11
80.80

81 .285
3.041
46-85

112 -69
111 -79
59 . 115

farisLondon . . .Neuyork . .BeiKien . . .Italien . . .Spanien . . .Hol and . . .Berlin . , .Wien . . . I
Stockholm
Oslo
Kopenhagen
Sofia
Prag . . , .

27. 11
20. 29V«
? 5 .07ä/<'NM
im

>07. 90
WH
138. 55
138 .10
im
15. 31 '/. !

.6 11
20 .29 '/» warseftau .23-ObV« Budapest . .

»16 45 Belgrad . . .' 2 07Va Athen . . . .
.' 7.03V, Konstantin .
iZ -90 Bukarest . .Uelsiuefors

Privatdisk .
Buenos - Aires
Japan . . . .Offz Bankd .

, Tüsl Geld
i,4 Monatseeld

II 3 Monatseeld

-7. tl
57.85
90 -26

112-t5
6 .67 '
>•44 %
3 -05 -/-

l * .9 ?
1/7
?-56

IV,
2

*

Schiedsspruch
für öie MeinschiffaHri .

swd . Die Schlichterfainnter für die RhehifdjW ^
fällte am Mittwoch einen Schiedsspruch , wonach '

Löhne ab 29. November 1930 bezw . ab 1. Dezem '

1930 um 7 v . H . , der Wochenlohn der Matrosen >">

Heizer um 3 Rm . gekürzt werden .

Berliner Kmdl .
Der G .V . der Berliner Kindl - Brauerei

Berlin , am 20. Dezember werden wieder 22 v * ,
zent Stammaktien - und 24 Pro z e »

Prioritätsaktien - Dividende vorgesw
gen . Gleichzeitig wird den Aktionären als
valent für die starke Zusammenlegung des ß
markkapitals eine Kapitalserhohung "
1 Million R in . vorgeschlagen .

Bata doch in Oberschlesien ?
Nach einer Meldung der „Oberschlesischen 8 °' ' ?

stimme " hat Bata nach dem Scheitern der Berlik
lungen mit dem preußischen Staat Verhandlaug
mit oberschlesischen Privatgrundbesitzern angekn »p' '

die bereits abgeschlossen sein sollen .

Lederioerke Dörr « . Reinhardt A .- G . , Worms .
Gläubiger deS Unternehmens werden nunmehr 5*
9. Dezember zwecks Darstellung der Situation »
sammcnberufen . Inzwischen wird durch eine von '
beiden großen Gläubigergruppen unabhängige ®' £
eine Revision vorgenommen , über die in der
sammlung berichtet werden wird . M «

Rhein . Metallwaren - und Maschinenfabrik » •' '

in Düsseldorf . Nach Mitteilung in der G .V . "
(

Donnerstag , die den Abschluß mit wieder 7
Dividende genehmigte , ist der Auftragseim !°

wenig erfreulich . Die Beschäftigung halte siw u
guten Durchschnitt . Da einige Auslandsaufträge »

einigermaßen erträglichen PreiSbedingungen j
geschlossen werden konnten , könne vielleicht mit e>w

günstigerer Beschäftigung als bei anderen 0 "

gearteten Betrieben gerechnet werden .
Zusammenschluß iu der Wärmeschutz - nnd £ " *

}
iudustrie . Die auf dem Gebiet der Wärme -
Kälte -Isolation tätige Firma Rheinhold u . <5 °-
Berlin hat unter Beteiligung der Vereinigten „
industric A .-G . eine Gesellschaft unter dem
Rheinbold u . Co ., Vereinigte Kiefelguhr und ^
stein G . m . b . H . , gegründet , die das Verkaufs -

Montagegefchäft der beiden genannten Firmen
nimmt .

Berliner produkienbörie .
Berlin , 27. Nov . IFunifpruch . ) Amtlich «vertlu , 'Jt . moo . i ^ unripruiy . » « miuoi * ^

duktennotieru » gen (für Getreide und Oelsaaren .
1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : ffl ' " . '

)
Märk . (75— 76 Kg . ) 250 - 251 , Sommer (77—78
268—260 , Sommer (72 Kg . ) 288—340 , Dez . „ -
bis 268 , März 277—278 .50 Br . ; ruhig . !U » Jj J . )
Mär ?. (70— 71 Kg . ) 147— 149, grenzmärk . (71 —
186 Parität eis Berlin Geld . Dez . 170..50—170- 1^ '

, -
März 182.25—182, Mai 188— 187 ; stetig . ® ' 1

, -6
Braugerste 194— 216 , Futter - und Jnduftriegerste
bis 184 ? fester . Hafer : Märk . 187—145 (» V̂
Qualitäten und alte Ware über Notiz ) , Dez . J ^

'
jo

bis 158.50 Brief . März 163 .50 n . Brief , Mai
bis 178 Brief ? rnhig . Weizenmehl 29—87.25 : ru °

Roggenmehl (0—60 % ) 28.50— 26.75 ; ruhig . 'W
fiele 8 .60—9 .— ; ruhig . Roggenkleie 8 .25—8 .75 ; foß ,

Viktoriaerbfen 24—81 , kleine Speiseerbsen -°T1
*
£1i

Fnttererbsen 19—21 , Peluschken 19—20 , Ackeivv » ,,
17—18 , Wicken 17—20. Rapskuchen 8.70—9 .70 , z,
kuchen 15— 15 .80 , Trockenschnitzel 5.40—5.90
Berlin , Sojoeztraktionsschrot 18.50— 13.80 Rm .

Mannheimer Produktenbörse
Mannheim , 27. Nov . Die Weizenpreise

ter angezogen . Bei stetiger Gesamttendenz »lel
Konsum zurück . Leinsaat befestigt . Verlang '

„n«
den für die 100 Kg . ohne Sack , waggonfret ^

!"

heim : Weizen , ml . 27—28.25, ausl . 85 .50—37 .
gen 17—17.75 , Hafer 14.75—16, Braugerste ti ,
Futtergerste 17 .75- 18 .50, süddeutsches « eize > >» , .
Spezial Null , Nov .—Februar 42. südd . Weize " °

z, ,
zugsmehl , Nov .—Februar 46, südd . Weizenbro ' ^
Nvr >.—Februar 28, Roggenmehl 27—28, äöcW 0 . ,, $><
seine 8—8 .25, grobe 9—9.50, Biertreber
Leinsaat 28.50 Ritt .

Gonttiae Märkie.
Magdeburg . 27. Nov . Wcißzncker ( einschlief

und Verbrauchssteuer sür 50 Kilo brutto sür ^
Verladestelle Magdeburg ) : Innerhalb 10 s-3J rrVi i* '
Nov .—Dez . 25.26 Rm . Tendenz ruhig . —

[{it«

av

Hamburg für 50 Kilo netto ) : Nov . 6.20 Br ., Jf4

Dez . 6.20 Br .. 6 .15 G . ; Januar 6.30 Br ., u- '
preis « sür Weißzucker ( inkl . Sack frei

März 6.45 Br ., 6 .40 G . ; Mai 6.60 Br . . 0 .
August 6.95 Br . , 6.90 G . ; Oktober 7.15 Br ., ' ■

Tendenz ruhig . t $ :
Bremen , 27. Nov . Baumwolle . @ ch I u 6 f "

(„fo
American Middling Universal Standard 26 m«

per engl . Psuud 11 .84 Dollarcents . n . c*
Berlin , 27. Nov . ( Funkspruch . ) Metallnoi ' ^^- xjgi «

für je 16» Kg . Elektrolytknpfer 110 .75 Rm -,
nalhüttenalumiuium , 98—99 % in Blöcken

'
jjiitt -'

desgl . in Walz - oder Drahtbarren , 99 ?» ' ,
Reinnickel , 98—99 % 350 Rm . . Antimon -RegUw -

bis 54 .50 Rm . . Feinsilber (1 Kg . fein ) 48.50- »1'^

Ueberlingen , 26. Nov . Fruchtmark «.
verkaust ) 5536 (4744 ) Kg . Weizen , 462 (70 ) « ß- «fß
316 (0) Kg . Hafer . Preis je 100 Kg . Äe » -"

— 25.80 — 25 Rm .. Gerste 17 Rm
Mannheim , 27. Nov . Kleinviehmarkt . EZMannheim , 27. Nov . itieinvieymarr ». ^

zugeführt und wurde » die 50 Kg . Lebendge >t

handelt : 145 Kälber : b ) 67- 70, c ) 60—64. ° >
32 Schafe : b ) 42- 45 ; 83 Schweine : nicht
1070 Ferkel nnd Läufer : Ferkel bis 4 Woche «

über 4 Wochen 22—29 Läufer 81 —38 Rm -
verlauf : Kälber ruhig , langsam geräumt ,
mittelmäßig .

Unnotierte Werte .
Miteeteilt von Baar & Elend Bankgeschäft

Alles zirka

Adler Kali . . . ,
Badenia ' Druck . .
Brown Boveri . ,
Bürbach
Dtsch Lastauto .
Dtarh Petroleum
ßasolin . . . .
Itterskraftwerke ,
Kammerkirsch . ,

100
74

HB '/i

631'?
37
ld
30

Karlsr . Lebens » . •
Karlsr . Maschinen
Maschinen Wemb -
Vloninuer Brauere
Rastatter WaB*oD
Rodi & WienenbP '
Spinnerei K° "n? ?
Spinnerei Offenbg -
Wintershall • • - ' y
Tluckerwaren SP ^

200

l «4

I40

Ä
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Luther fordert geschlossenen
nationalen Willen.

Das Hochwasser am Rhein .

Eine bedeutsame Rede des Reichsbankpräsidenien .

WTB . Berlin . 27. Nov .

Ijt^ ^ ^ tdjSuerfmuö der deutschen Industrie
Tr unter dem Borsitz des Geheimrats
Iii fps

" Dulsberg seine Hauptausschubsitzung ab .
rat ^ Begrüßungsansprache führte Geheim -

Dujshxxg u . ö_ aus : Der kommende
schlukk an die Einsicht , Energie und Eni -
ta0 ift ; 5ö ft der politischen ebenso wie der wirt -
te» 91 7 CU Faktoren unseres Landes die gröh -
it t (i

'
]or öerungeit stellen . Auch diesmal hängt

»n» . oder Mißerfolg letzten Endes allein
ab. ^ " Maßnahmen der politischen Instanzen

i
tt nö öcn llmsaug der gegen -

HeWr r
^ rise ist die immer wieder betonte

^ hn- der Betriebe ans steuerlichem ,
aufc.

'
L u'1& sozialpolitischem Gebiet , sowie eine

entliche .ttapitalvernichtung durch un -
Uefie e

. Verwendung öffentlicher Mittel . Die
#teh»i .' tun Ö der finanziellen Belaitiings -

. öeigt ferner , daß es mit einer Niickfiih -
^edin ^ öffentlichen Ausgaben auf das un -
Zliich Ä notwendige Maß allein nicht getan ist.
k» h : tc Leistungen aus dem neuen Plan wiis -

veränderten wirtschaftlichen B >: rhält -
r ?>^ ^ ^ epaßt werden . ' Allerdings muß die
' ff ? 1! " 0 der finanziellen Verhält

»ich«
^ sem Schritt vorangehen , wenn wir

iinic
n° ch einmal Gefahr laufe » wollen , naß

Hiftr ^ " terhäudler wegen drohender Finanz -
"phengefahr im Jnlande sich untragbaren" Ungen beugen müssen .

ibki . ^ iner Rede Dr , E . Melchiors -Samburg
tzir«!» e Frage der Bersorgnng der deutschen

mit kurzfristigem , mittelfristigen nnd
^^ lstigem Kapital ergriff

^
Rcichsbankpräsident Dr . Luther

a» .̂ vrt . Wenn noch jemand , so führte er auS ,
Festigkeit der deutschen Wäh -

»ea . ^ Sezweifelt hat , dann müßte ihm die
!ejj „ Artige Krise , in der die Wirtschast not -

u" 0 Politisches in Gärung ist, die Reichs -
be„ m .er feststeht , eines Besseren belehrt ha -
krjs-r . ^ lele von den Kapitalflüchtigen in den

Wochen nach der Reichstagswahl haben
^ fien festgestellt , wie falsch sie spekuliert

' » lim - die große Gefahr , daß beute so
Politiker , gleich welcher Partei , keine

IoBch ■ Vorstellung von der Abhängigkeit"> >n der sich Deutschland wegen der kurz¬

triftigen Auslandsverschuldung befindet . Des¬
wegen , und weil es noch nicht möglich ist , vom
Ertrage der eigenen Scholle zu leben , sind wir
auf die Entwicklung eines großen
Außenhandels und dadurch wiederum auf
das wirtschaftliche Vertrauen des Auslandes
angewiesen . Es hat keinen Zweck und bringt
nicht vorwärts , den Kopf hängen zu lassen . Man
muß versuchen , die wirksam stärkenden Kräfte
lebendig zu machen und nach jeder Ausnntz .nSg -
lichkeit zu spähen . Ein im Innern starkes
Deutschland hat auch jetzt noch Erfolg ^ ussichten
im außenpolitischen Ringen .

Geschlossener nationaler Wille — die 3ien -
tenmark hat es gezeigt — erzwingt im AnS -
lande Verständnis für deutsche Lebens -

fragen .
Man soll sich nicht durch Weltwirtschaftskrise ,

durch Reparationen und durch den großen fozia -
len und

'
wirtschaftlichen Umformungsprozeß ,

durch den Deutschland hindurchmutz , lähmen ins -
sen . Deutschland wird auch hier hindurchkom -
men , denn in ihm lebt zuviel gesunder Men -
schenverstand , um sich auf das Experiment einer
radikalen Umwälzung feines Wirtfchaftssnstcmes
einzulassen . Derartige Experimente würden
das eng siedelnde und auf den Berkehr mit dem
Ausland « angewiesene deutsche Volk se '. ner
Daseinsgrundlage berauben In den Stürmen
der Weltwirtschaftskrise braucht Deutschland
nicht nur Not und Niedergang zu sehen . Es
kann in ihnen auch , wenn es segeln kann , das
rettende Ufer erreichen .

Mit steigendem Nachdruck muß deutscherseits
darauf hingewiesen werden , daß zum Aoungplan
auch die von den anderen zu erfüllenden Vor -
ansfetzungen gehören .

Die Reparationen find auf die Dauer nur
erfüllbar , wenn Deutschland geuügend

Märkte hat , in die es ausführen kann .

Ebenso wird der Uouugplau nur durchführ -
bar sein , wenn Deutschland langfristiges Ans -
landskapital zu billigen Sätzen erhält .

Je fester und entschlossener das deutsche Volk
darnach trachtet , durch Senkung der Produk¬
ttonskosten und Preise möglichst vor den an de-
ren die neuen User zu erreichen , desto besser
werden seine wirtschaftlichen Zukunftsaussichten
sein . Hier liegt , auch vom Standpunkt des
inneren Marktes aus , der die Tragfläche jeder

Die Hochwasserschlange von Düsseldorf überschwemmt .
Das eigenartige Denkmal , das die Bezwingung früherer Hochwasser symbolisiert , steht jetzt

wieder innerhalb der Ueberschwemmungszone des Rheins .

gesunden Ausfuhr ist, also auch für die Land -
Wirtschaft , Deutschlands besondere Chance .

Auch die leidenschaftlichsten Borkämpfer einer
Revision sind sich darüber klar , daß kein deut -
scher Revisionswunsch dahin gehen könnte ,
Schulden , die privatrechtlichen Charakter tragen
oder deren Gläubiger Private sind , nicht recht -
zeitig bezahlen zu wolle » . Was aus den Er -
örteruugen über das sog . Moratorium oder die
Revision anch werden möge , Deutschland wird
seine privaten Schuldverpflichtungen ordnnngs -
gemäß und bei Fälligkeit erfüllen .

Je deutlicher wir die deutsche Unterschrift
unter dem Äoungplan als uns bindend an -
erkennen , desto wirkungsvoller können wir von
den Vertragsgegnern fordern , was ihnen ver -
tragsmäßig obliegt . Man sollte darauf rechnen
können , daß infolge wachsender Einsicht in die
weltwirtschaftlichen Gefahren der jetzigen
Reparativnsregelungen das , was nicht bestehen
bleiben kann , geändert wird .

*
Der Reichspräsident sprach dem Reichsfinanz -

minister und feinen Mitarbeitern gelegentlich
eines Vortrages über den Stand des Tanie -
rungsprogramms seinen Dank für die in den
letzten Wochen geleistete schwere und nmfang -
reiche Arbeit aus .

Raub Überfall

auf einen Hotelbesitzer .

CNB . Berlin . 27. Nov .

Im Schankraum des Hotels Steglitzer Hos
im Vorort Steglitz wurde heute nacht von zwei
Männern , die als einzige Gäste noch anwesend
waren , ein Raubübersall auf den Hotelbesitzer
verübt . Einer der Verbrecher begab sich nach
Begleichung der Zeche an den Schanktisch und
bestellte noch Zigaretten . Als der Wirt nach
Verabreichung des Gewünschten feine Geld -
kassete abgeschlossen hatte nnd wieder ausblickte ,
sah er einen Revolver aus sich gerichtet . Gleich -
zeitig rief ihm der vor dem Schanktisch stehende
Gast zu : „Heraus mit dem Gelb !" Ter Haus -
Steuer , der gerade die Tische abdecken wollte ,
sprang dem Verbrecher ans den Rücken nnd
brachte ihn zu Fall . Der Räuber verletzte nun
den Hausdiener durch Schüsse schwer am Knie .
Der Helfershelfer des Verbrechers suchte in -
zwischen durch einen Nebenausgana das Weite .
Eine durch die Schüsse herbeigerufene Polizei -
streife befreite den schwer bedrängten Haus -
dieuer und nahm den Räuber fest . Es handelt
sich um einen 28jährigen Hvtelanqestellten
Willy Meier , der aus Stuttgart stammt .

jjjtiridis Sparsfrumpfaus kräftiger künstl .
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Liniftcin 435
Cftiucttc 130 ','.
Phönix Berg öri .ö
Polyphon 143
"tl,cin.Braunl 150
dto. Elcltr » —
Rhcinstahl
di .W.E.
?>Iicbc ^Mc<nt,
Rulgcrswkc.
Salidrtsurth
Tchles .CI,« .
dto . Porlland 1(jO
« chul .. Sa ! ',cr .131.5
S » u6ert El . 116 .5
Schultheis!
S,cm . .Halste
Stöhr
SdcnSla
Thür . Gaj
Lccnh.Tic«!
TranSradio
Bc« Siahlwlc 62 .75
W siercgcln 143
Zeilst Waldh . IVO' /«

66 .5
1391.

44
~

223 .5
103»!.

166
156
c2 .o
269
129
III

27 .11 .
62
139
37
66 . l;
42 . J
133
."9
146 :
150 ,

68 .2b
14l ' 1

44
223
106 .'i
131
118 ' ,
i6e
157
63 .7.;
269
13^
liv : ,
120
63
lti .b101

»telbetr.
M .Hutsch .

i « t . Hutsch .
**Ifr Bergb.
dto .Genutz
!>n »u « rirb .
Jeserich
Aüdel
Zunghan «

. . . . Kahla Porz .
180 .5 Kali Chcmic

— Kali Aschl.

82
118 .5 I151 -,80 .25 ZZ
58 .2- 58 .25
46 U3

1 80 .75

m
68•U .5

o:
tu
59 .2!
08
22 .5
100 100
- 3 .25 kfi
11 70icö ic7101 100
12 13 .530 30 .26
99 .2c 100 ".

' 117
144

2-
116
139

Franklurler Börse

Deutsche Staatspap .
27.11 .

Dt. Werlb . 91 4
6% Rcichsanl. «65Schatzanni. 23 _
Bad. Staat «»»!.
6J4% Hess. I
Wl Reich «» .
Altbefly mit « bl ,
Neubesttz ohnc ..
4% Baq . « dl . R .
4% Schutzged . 14

75 .5
88

_
5

51 .9
5 .55

2X5
Dt . Stadtanleihen

ii% Berl. 24
6% Darmft. 26 83
7% Dre »».«t.A .« /6
7% ftranks. 26 «0
Heideidg. Stadl A.R 78 .7-
5 Ludwig »». Sl .A .21 86

Main , ®.« .2o -
10% Ma » nI, .G .« .2!> 100i% Mannh « l .A . 2t -
G% Mannh G .A. 27 -
■i'Jt Psorzh 2« -
s«, Pirmasens 2«

SachwcrlHnleihen
(ohne Zinsl

i Bad , Holz 24 16 /
>Baden »». K, 16 5'< Plandbrietbl Gold 2 .^
Ii Großlr . Mannh . 2. 14
b Heidelb. 3t . Holz —

f. dcfl , Braunkohl .
6 l)c(f. Bolk«st. Rogg
6 Wannh .St .Kohl .2!!
5 Psölz . .Hyp . « i . 24
5 Prcutz . Kali
z Pr . Roggen
» Rh . » Y». 24i Sitchs. Roggen 23
» Südd . ?sestw . Banl

? kandhrieke
« « ISlz .Hyp . « . 2—l>
Rh , HYP. » I. 24—25
Rh. Hy . Bant S—S
dto . ß . 31—34
4% Analol . I
4' j Anatol . II
j Salonianc M .•1Ichnant .

27 .11 .

13 .65
2 .3

2 .58.1*
1 .95

97 .tO

9p
6

98 /
11 .76
1187
10

Fr .Psd .Br .B. 145
Lest. Credit 27 .4

26.11 27.11 .

127 .5212 .S
133

Bank
Adca
Bad . Banl
Bt i . Brau
Baq . B. -C .

Würzburg
Bay .Hyp.W,
Berl .HdlSgel
Tanalbt .
Te.Di -Ba » ,

? re «dn,Bt
iUontf .Bl .
Kr.Hyp.Bt.

Aktien
95.5 95
139 139
107 10/
126 12t
116.5 116 »
12 4 '/« -
144 145
106 106
106 106

5 ! h

äi, .Hy ».Bt 126
'

RcichSbanl 209
Rh . Hyp . 133
Südd .Bod.C « 143 .5 143 5
Westb . 90 90
Wiener Bt «, 9 .7 9 7
Wtb. Rbl . 135 135

Transportanetalten
Bad . Loiall), — —
' ReichSb .B, . - -
öapag 66 67
vctdrlb . Tt«. Ig —
L>»»d 66 .12 66.75

Industrie -Aktien
Löwenbr.M . 180 178
« rau .Psorzh . 108
„ SchwTlor , —

^ ichb.Wcrgei 121 121 .
Bad . Masch

Durlach
Bayr . Spicg
Bcrgm. Elcl
Ûrcm .Bcsgh -
BrownBoveri 63
Bürft .Crlang 9 .5
lkemHcidcib
TaimlerBenz —
El . Erdöl
.. G,S,Sch
.. Verlag

99.75 103
120

38
120

64
73?!

126 -' .
143

56 .75
12/ ',.
143

Dyterh .Wid.
El .Licht u .Kr.
El. Lieser.
Cniag
C »z.>U» ion
i>!s,l. Masch ,
E««l. Spinn ,
?l.G .Farben
sseinm . Je »
Iscllcn Guill
!irls . Gas

« os
„ Masch .

Gciling u. Co
Goldschm .
Gritincr
Grün u. Bill
Hasenm. Wf
Haid Ii. Neu
Oammcrscn
torilra.piOÜf.
HcsscrMasch .
Hilp. Armut
Hirsch <t » ;ij .
Hoch u . Tlrl
Holzmann
Holzverlohl.
>nag
^ ilnah .Gebr,
<g,Kaiser«
'illcinSchanz
Knorr C , H.
» olb & Sch .

26.11

117»/.
1C4
60
64
31 .25
142
127 » .
50.26
84

27 .11 .
62
116-/.
104.560
63.5
31
Iih
51
84 .5

vom 27 . November
26.11 27.11 .
38 38
78 69 .5
12-0-5 76

"

S rat.
* cjcl.

44 44
10.5 -
42
28 8
155 155
110 110
20 20
50 EO- 173
80 81
114 114
61
68
82

61
69
82
28

- 111
- 160

Kous .Brau »
Allauf; & Co .
Laluneyer
^cchnicrkc
Ludlv.Wal,
Maintr .
Melallg .
Mel .Knodl
Mc, A .-G .
Miag
Mol .Darmst.
Tentzinotor
^ berursel
Rcllario .EKl .
ccft .Eis- nb .
Pf . Näh . St.
/Xcin .Gcbh.
I5h.El .Bor,
ÜH.E .M« .
löder Gcbr.

Külgcrsw ,
Sm» »l Co .
Tchncll . Vit.
? chris«B «' inp
:: .iiurfcit R' chuh Bcrn ,
Zeil Woiss
,? icm .Haliöle
Linalc »

ûvd. »in ^cr
x!/Ut . Lies .
? rit Bcsigh ,
8cr . ttft.Stl ,

26.11
71
11
150
29

62 61 .75
82 .75 f3_
72T25 72.75

- 61.23
45 45_

- 112 .5

27. ii .
71
11
ICO
iL

Ncr.D.^ cls.
Bcr . Soft
Böig , vafsn
Boltohu , .. j
Waysi ^ !?reyt. 4ö
Wolss W. Ps . -
Würt «. EI. 90 89
ZeUst. 'Aschass. 73 .25 74
dto Memcl - 7q
Zells,Waldhol 100.5 102

Slontan Aktien
Eschlv.Bcrg 197. . 196.
Gclfcntirch.
Harpener
Alse Tl . « .
»taliAschcrcl
Kali Wester
Mannesm .
ManSselder
Phönix
Rheinslahl
Salz Hcilbr.Telluo Bcrg
B . Slablw .

81 .25 -
- 77

158
140,5 141
35725 64 62
»7 .5 58.25
67.5 69
210 210
63 64
63 62.5

60.5 -

Versicherung « Aktien
Allianzvers. 160 163
Franks « llg . — -
!? ro »Io » ia — —
Sil . !)iürtotrf . -
,> ra» ll .Ncue — —
Sta » l .300ct 309
Mannft .Bers. 23 23
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NUR EIN PREIS

Warum mehr bezahlen , wpnn Sie für

RM. 16,60 diesen Schuh bekommen

hinter dem der Name LINGEL steht

Zu haben nur im

SIMM Etlko
Karlsruhe , am Ludwigsplatz

Ihr nächster Schuh
ein IINGEI - Schuh

Carl Pfefferle
nur Erbprinzenstr . 28 — nur Tel . 1416

Brate « Spezialhans am Platze .

Kr Hasen-Abschlag
ein weiterer Waggon

1000 stock mutfrische hasen
treffen diese Woche ein und verkaufe
zu nachfolgend billigen Preisen :
Hasen , abgezogen und

ohne Eingeweide . p . Pfd . Mk . —.80
Hasenrttcken u . Schlegel

p . Pfd . Mk. 1 .20
Hasen -Ragout . . . p . Pfd . Mk. —.75
RehrUcken u . Schlegel p . Pfd . Mk . 1 .40
Rehbüge p. Pfd . Mk. 1. 10
Reh -Ragout Pfd . Mk. —.90

Fasanen Feldhühner
Obige Preise verstehen sich , wenn im

Geschäft abgeholt .
Ferner empfehlein feinster frisch geschlachteter Ware :

ff . HafermastgSnse . p . Pfd . Mk . 1 .80
ff. Stopfgänse . . . . p . Pfd . Mk . 1 .40
ff . Ganse , auch geteilt . P . Pfd . Mk. 1 .00
ff . Mast -Enten . . . p . Pfd . Mk. 1 .40
ff. Truthähnen u . Hennen

p . Pfd . Mk . 1 .40
ff . Jnnghahnen ,ohne Därme . . . p . Pfd . Mk . 1.50
ff. SuppenhUhner.ohne Diirmo . . p . Pfd . Mk . 1 .80
verschiedene Sorten Fluß - u . Seelische .
Fisch -Räucherwaren Marinaden
Präparierte Schnecken Muscheln

10 ° Weihiwchts -öerknaf
mit Federksnte von 78 . -

bis 135 .- Mk .Bett -Cha selongues
Chaiselonguesrait
nillianQ moderne Formen, beste AusführungUlWUllu von 70 .- bis 136 .-

PnilPha bequem mit Roßhaarautlaeeuguo, , ° von 110. . bis ISO .- Mk .

Mk . j

Decken In groBsr Auswahl .

mtfbelhaus I

Tel . 4419
Pol,t,r -

, R . Köhler . SchUtzenslr . 25

Preisabbaus

Hontelstoffe
per Mtr .Mk . 13 ." 10i ~ 81" 6,50 5 ." 3 . »

Große Auswahl

Herrenkleiderstoffe
Ulsterstoffe

Kein Laden ! — Lageibesuch jedermann lohnend !

Arthur Baer
Kaiserstr. 133

gegenüber der Kleinen Kirche
Verkaufsräume nur eine Treppe hoch !

Ralenkau {abkommen

Billigste Bezugsauellc
für Wiederverkäufer
und Vereine .Rosen

grobe Vorräte ,
über 200 der zurzeit

besten Sorten
Hochstämme : 1 Stück

1 .00 , 10 St . 18.— ,
100 Stück 170 M.

Niedr . Busch . : 1 Stück
0 .50 , 10 Stück 4 -—
100 Stück 38 .— M,

II . Qualität 40 Proz .
billiger .

Sorten nach Ihrer
Wahl .Rolen -Sortcnl . gratis .

Beerenobst
5—8 Trieb ,

Johannisbeersträucher ,
»er Stück 0 .35 Ji ,

Stachelbeersträucher ,
ver Stück 0.45 M,

Job . - u . Stachelbeeren ,
Ho» » . , v . St 1 .35.«

Himbccrvslanz .. gros, -
sriickt.. p . St . 0. 15 Jl
Besichtigung gerne

gestattet .

Otto Bräuninger,
Rosen - u . Erdbeerkult .,

Singen ,bei Durlach ( Baden ) ,
Bahnstation

Wilserdingen .

Israel . Gemeinde .
Hauvtsynagoge
Sronenstrabr .

Freitag , d . 28 . Nov . :
Sabbatanfaug 4 .30.

Samstag , 29 . Nov . :
Morgcngottesdienst
9 Ubr .
Juaendgottesdienst
3 Uhr .
Sabbatausgana
5 .20 Uhr .

Werktags :
Mora ^ ngotteKdienst
7 .15 Ubr .
Aben !>»vtt«sdi« nst
4 .45 Uhr .

Warnung !
Haussammlungen zugunsten von Krieger -

waisen werden in letzter Zeit unter dein
Namen des Reichsbundes der Kriegs -
beschädigten. Kriegsteilnehmer und Krieger -
hinterbliebcncn vorgenommen .

Personen , die unter diesem Namen sam-
mein , sind Schwindler und wollen sofort
der Polizei angezeigt werden , denn der
Ncichsbuud der Kriegsbeschädigten usw . läßt
in diesem Äabr

keine Haussammlungcn voruebmen .
Wohl haben wir mit unseren 2000

Mitgliedern als weitaus größte Äriegd -
opfer - Organisation in » arlsrnhe auch
in diesem Jahre wieder eine ganz an -
sehnliche Zahl von Kriegerwaisen zu
bescheren .

Wir bitten <ber aus diesem Wege um
freiwillige Spenden für unsere dies -
jährige Kriegerwaiscnbcschcruug , und
zwar durch Einzahlung auf unser Post -
scheckkonto Nr . 428 oder Abgabe in bar
aus unserer GeschästSstclle , Kriegsstr . 200,
ehem . Proviantamt , 2. Stock , Zimmer 8.

ReiAbund der Kriegsbeschädigten .
Kriegsteilnehmer u . Kriegerwter -
dliebenen - Ortsgruppe Karlsruhe .

JaMlluMiiicliMr
entbehren kann . . . .

"
So schreibt unansgesordert
i> ran a in O . über das echte
Stetiiner Timonsbrot . Sie
weih den Nutzen für tbr <- Ge¬
sundheit und fen köstlichen
Wovlaeichmack zu schätzen .
Auch Sie sollten es täglich
esse » , ^ rhältl . ä 65 Jl nur in
d Res .-Haus Neu ' ert , Karl -
» rahe -Jöa , Jungbrunnen ,
Herrenstr . 5, » nd b . i>einkost-

^ Schmidt , Kaiierstr . >̂9

Verkonk soweit Vorrat !
falsche. lüucstuMcen

Mettwurst . . . 8 1.35. Vi « 354
Schwcinskopf in Gelee ,e 1 .20 , % « 65 4
LandsUlzc % « » 5 .?
Schweinekleinfleiscli i . Gel . § 05
Krakauer 8 854
Thür . Landleberwurat üfi45, (
Land -Rotwurst 8 804
Feine Leberwurst . . . ',4 8 35 4

JCäse und Zeite.
Camembert , vollfelt .° / - Schachtel 75 4
Limburger , im Ranz . Laib 8 504
Tilsiter . vollfett .ohne Rinde . . . . Vi 8 65 .?
AHtf . Weichkäse ,ohne Rinde . 3 Schachteln 454
Condens . Milcli . ungezuck .

2 er . Dos . od. 4 kl . Dos . 95 .!

%lScfl & frisch von der See
Schellfisch , ohno Kopf ,

3—5 Pfund schwer .Kablian , im Anschnitt .
Goldbarsch , i . Ganzen .
Fischfilet
Lebende Aale

. 8 254

. 8 284

. 8304

. 8 45 A
. 8 1 .25JLeDenae Aale . , « . . » l . ia

Zander , gefr 8 804

Feldtauben Ecfr . . stock 48 #
Jg . Hafermastgänse Pfund 1 .25
Suppenhühner piundi .4o 1 .20
KasenrucKcn
und Hasenschlegel ?w °d 1 .20
Rehschiegel . Pfund 1 .20

johannlsbeerwem „ k ?
fein süffig Liter ' " v

Mengenabeabc vorbeha"en '

JColomaCwaeeti
Eier -Bruclunaccaroni 1
Bier -Bruchspaghetti 8 -Pak . 6
Hartgrieß -Maccaroni

gg ^ ß
HartgrieB -G«inüse-Nndeln

2 8 854 8 *°
BJier-Gemüse -Nndeln _ - s i

2 8 1 .05 8 S| j
BartweizengrieB 28 52 4 8 *
Weiße Bohnen , gut koch. lS t

3 8 484 8 1» "
Braune Bohn en, gut koch . ta l

3 8 454 8 J5 'l
Italiener Vollreis 2 8 42 4 8 i *

O&st / Qemüse
Neue süße Orangen
Neue süße Mandarinen
Neue Kranzfeigen . .
W eißkraut , Rotkraut , WIr¬

sing

. « !ij
6 1

Besonders preiswerte Konserven
Karotten geschnitten

2 8 -Dose 32, ?
Gcniiise -Krbsen . 2 8 -Dose 504
Junge Erbsen . . 2 8 -Dose 654
Junge Erbsen mittelfein

2 B -Dose 754
Junge Erbsen sehr fein

2 8 -Dose 1 .30 1 8 -Dose 754
Junge Kohlrabi i . Scheib . m .
Grüns 2 8 -Ds . 50 4 Vi 8 -D . 30 4

Ital . Tomaten -Mark V, -Dose 25 4' Zio-Dos . : 6 D . 75 4 ID . 164
Rote Rüben 2 8 -Dose 50 4

1 B -Dose 35 4

Alle Sorten sind offen ausgestellt
Junge Schnittbohn . 2 8 -Dose 504
Junge Brechbohnen 2 8 -Doae 504
Junge Schnittbohnen I

2 B -Dose 65 4
Junge Perlbrechbohnen

2 8 -Dose 75 4 1 8 -Dose 454
Steinpilze 2 8 -Dose 1 .95

1 8 -Dose 1 .20
Apfelmns 2 8 -Dose 504

1 B -Dose SO 4
Aprikosen , span . 2 8 -Dose l .OO
Gemischte Früchte 2 8 -Dose 1 .05

Mirabellen 2 8 -Dose 854
1 8 -Dose

Pflaumen , ohne Stein
2 8 -Doso 654 1 B -Dose

Dunstpflaumen . 4 B -Dose
Californ . Pfirsiche 2 8 -Dose
DIt . Zweifrucht -Mannelade

Eimer ca . 2 8
im Steintopf ca . 1200 Gr-

Aprikosen - od . Himbeer - od.
Kirsch - Konfit . Eim . ca . 2 8
Gem. Frischobst -Marmel. 8
Orangen - Konfitüre . , • v

50

46 '!
08 <<
1 .»°

t .o®

AmerlK . Schweineschmalz
zum Backen , Braten und Brotaufstrich . . Pfund

Heute beginnt in allen Abteilungen mein diesjähriger großer

Reihnachts - Verhauf
Die in den letzten Tagen bei nur ersten Lieferanten getätigten

umfangreichen Neueinkäufe in

Damen-
n.Kinderkanfektion

ermöglichen es mir , groOe Posten
Mäntel U . Kleider neuester Anfertigung

niedrigen Preisen

Andere Beleuchtungskörper . Lampenschirme und Zub®'1''
entsprechend billiger . «J

Chr . Dosenbach / Putzgeschäft , Herrenstia^

familien-ftacbricbten.

50

zu bringen, daß die gebotenen Vorteile unbedingt
überraschen müssen.

Damen-Winter-Mäntel q ^ 1A
engl . Art , teils mit u . ohne Pelzbesatz *> .50 16 .50 lt .50 IV .50

Engl . gem . Wintermäntel iq ^ n ^ 9 q ?»
ganz gefüttert mit Efoßem Pelzkragen I <J . 5U LH .Oü L 3 .50 ÜÜ ,

Blaue Ottomane-Mäntel « o «> o « o7co
ganz gefüttert mit Plüs ĉhkragen 1Q ,50 Idf #50

Schwarze Frauenmantel
gar

i
n
n

ieruK
"la,

.
iM,

.
mit

. ^ 26 ,50 34.50 45 .- 58 .-
Seal -Ploclie-Mäntel r„39,so 55 .- 68 .- 85 -
Velour long Mäntel ä 9ä cn oc Ä8 Rc
ganz gefüttert , mit großem Pelzkragen « * <50 Uv . —— ffO . —■— Uw <—

Marengo-Mäntel fP _0
AiVtührunv

'
?
Ifarn

.
ie

.Tf ;
n ele«a,^ r 45 .— 58 . - 75, — 95 .—

Große Posten Kleider {r *

fq?n
in Wolle u . Seide , zum „ Aussuchen " ÄTT.50 ItP .DU « 9 .-

Mädchen-Mäntel

3

50

mit u . ohne Pelzbesatz in allen mo¬
dernen Stotfarten 3 .90 7 .50 12 .50 19 .50

DieserMantel aus reinwoll . ß « « i RVelour long flotte Sportformen " 90 IL .50 10 .50 Llt .50

39 Herren Ulster ».Paletots(wie Abbildung )

ganz pefttttert , mit gro -
tm Pelz -Schalkragen

u . Stulpen kostet nur Ull .üU besonders vorteilhaft

In allen Ab¬
teilungen lie¬
gen die «tets
so beliebten

35- 55 - 75— 95-
für Kleider , Blusen ,
Mäntel, Herren - u.

Frauenhemdeo ,
Leib - u. Bettwäsche
etc . besonders billig

auf.

Die wegen ihrerbesonderenHalt -
barkeit rühmlichst bekannten

Bleyle 's FahriM
sind in reichen Sortimenten

vorrätig .

Verlobte .
Trude Hauck — Jose Adr ^s , Pforzheiw -

Habana .
Vermählte .

Dr . med . Ernst Scholl — Emmh Scholl ,
fieb . Käferle , Ziec,elhausen-Heidelberg. — ®

t
r'

Richard Müller — Maria Müller , ($ *■
Kientsch , Karlsruhe -Pforzheim . — Otto <2cf)Ule
— Elsa Schüle , qeb . Stahl , Pforzheim .

Geburten .
Hermann Schlesinger — Berta Schlesinger,

geb . Vogel , Pforzheim , Tochter.
Gestorben .

Franz Schuster, Pforzheim -Dillweißensteiu-
61 Jahre alt . — Mina Beckh, geb . Kieß.
Pforzheim , 52 Jahre alt . — Ferdinand Rupp-
Heidelberg , 58 Jahre alt . — Aug . Leimberger-
Heidelberg-Schlierbach, 61 Jahre alt . — Heim
rich Stoll , Meckesheim , 67 Jahre alt .
Emma Rohrschneider, geb . Penner , Weinheiw-
69 Jahre alt . — Ietta Hoeser , Heidelberg,.

'
Jahre alt . — Ludwig Hermann Landfrieo,
Heidelberg . — Wilhelm Kramer , Heidelberg
— Anna Neuer , Heidelberg . — Dr . Ri4 ar
Schliephake, Heidelberg.

Trouerbriefe

Statt besonderer Anzeige .
Mein lieber Mann , unser treuer Vater und Groß

vater

Dr . Ludwig Turban
Geh . Regierungsrat a . D .

wurde uns heute im Alter von 76 Jahren UJtcT
wartet durch einen sanften Tod entrissen .

In tiefer Trauer :
Amelie Turban , geb . Wundt ,
Dr . med . Karl Turban und Frau Julie ,

geb . Rommel , , ■*
Oberregierungsrat Emil Turban u . Frau « eo

geb . Stepp ,
Baurat Ernst Turban und Frau Gisela ,

geb . Mathy ,
Elisabeth Banholzer , geb . Turban ,
und 9 Enkelkinder .
Karlsruhe (Hirschstr . 57) , Berlin -Friede 0*

Dresden , den 27. November 1930.
Die Beerdigung findet am Samstag , den 29. ^ | jg

1930, nachmittags 'A3 Uhr von der FriedhofkaP
aus statt .

Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt '
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